
Geschichtsvereine heute

Ende des Spektrums verfügen ältere Mitglieder teilweise noch nicht ein-

mal über einen Internetzugang. So sind die historischen Vereine ge-
zwungen, ihre Bekanntmachungen auch über den kostspieligen und

langsamen Briefverkehr abzuwickeln. Sämtliche Vereinigungen ausser

der TVHK verfügen inzwischen über eine eigene Website. Auch im Tog-

genburg ist man sich bewusst, dass eine Verjüngung des Auftritts in der

Öffentlichkeit notwendig ist. Das Jahresprogramm 2017 kommterst-

mals gemeinsam mit dem Toggenburger Museum und in frischer und
moderner Aufmachung daher. Inzwischen werden auch die Jahrbücher
von HVFL, HVSG und HHVW nach einer Sperrfrist von zwei bis fünf

Jahren im Internet aufgeschaltet und sind damit öffentlich und kostenlos
zugänglich.

Die vielfältigen Herausforderungen, denen die Geschichtsvereine
ausgesetzt sind, lassen immer wieder die Frage aufkommen, ob das
Ehrenamtallmählich an seine Grenzen stösst und ob eine Entlöhnung

für einen Teil der Aufgaben sinnvoll wäre. Es bleibt meist bei der Dis-
kussion, da schlicht die Finanzen dafür fehlen. Ausnahmen bilden, wie

erwähnt, das Präsidium und die Geschäftsstelle des HVFL sowie die

Redaktionsleitungen der Jahrbücher, die entschädigt werden.

Historische Vereine zwischen Geschichts-
müdigkeit und öffentlichem Leistungsauftrag

Die gesellschaftspolitische Bedeutung von Geschichtsvereinen hat in

den vergangenen Jahrzehnten nachgelassen. Schon lange vermitteln sie
keine nationalpädagogischen Ideen mit liberal-vaterländischer Ausrich-

tung mehr. Eine gewisse Geschichtsmüdigkeit hat sich breitgemacht.
Historische Reflexion wird in unserer zukunftsgewandten Gesellschaft

als wenig nützlich angesehen. Auch in den Schulen schwindet der Stel-
lenwert des Geschichtsunterrichts. Mit dem Verlust der Bindung zwi-
schen Politik und Geschichtsforschung büssten die Vereinigungen einen
Teil ihrer öffentlichen Anerkennung ein. Dafür wuchs der Spielraum,

 

34 Siehe www.eliechtensteinensia.li; http://hvsg.ch/neujahrsblaetter.php; www.boden

seebibliotheken.de/zeitschrift.jsf?id=wbjb.
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